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vtcßy Erven, sollen vor hiesigem Amt, wegen aus
geklagter hypothekarischer Schuld, Mittwochen den
11. Juli! d. I. meistbietend verkauft werden. Wer
an diesen Grundstücken irgend einen Real-Anspruch
hat, wird hierdurch aufgefordert, denselben in jenem
Termin, bei Strafe des Ausschlusses, anzuzeigen.

Am 2,7. April 1821.
Königlich Großbritannksch - Hannoversches Amt.

 G l e i m.- R ü p p e l l. S e e b a ch.

34. tzllro ß e n - En g kk s. Nachdem in dem am 29. Marz

d.I. abgehaltenen Licitations-Termin auf die in ma

chen des Kasten-Provisors Günther zu Ziegenhain,
Namens derdasi'gen Classen-Prediger-Witwcn-Casse,
Implorant, entgegen den Ackermann Conrad Amt
hauer und Anne Marthe, aeborne Lumpe, dessen
Ehefrau,- zu Trockenerfurth, Jmploraten, zum öffent
lichen Verkauf aufgesteckte, Letzteren zugehörige,
und vor Trockenerfurth gelegene Grundstücke , als :

1) •§ Frihlarische Hufe so denen geistlichen Herrn zu
Fritzlar zinsbar ist, und denen von Urs zu Niedern-

urf zu §tel und denen von Dallwig zu Dillich aber
 mit 4tel zehntes, mit der lOten Garbe zehntbar ist,
enthält 10} Ack. 7| Rt.; 2) Ack. 5 Rt. Rottland
auf der Mauer-Mose, an George Kaiser; 3) 4 Ack.
6 Rt. daselbst, an Henrich Rössel; 4) 4 Ack. 8 Rt.
an dem Berggarten, an Henrich Rcuber; 6 ) 4 Ack.
7 Rt. auf der Stiefmutter,' an Henrich Lohrmann;
6) 3 Ack. 6 Rt. auf den Fuchslöchern, an Johannes
Fcnnel; 7) £ Ack. 8Rt. überm Eichelborn, an Hen
rich Lohrmann; 8) 4 Ack. 5 Rt. Erbland vor der

Laniper, an George Kaiser; 9) 1 Rt. Wüstes bleibt
frei; 10) 4 Ack. 4 Rt. das an Letzteren und George
Viehmann; 11) 1 Rt. Wüstes bleibt frei, kein Gc-

ni bot geschehen, so ist ein zweiter Licitations-Termin
auf den 7. Junii d. I., Morgens von 10 bis 12Uhr,
vor Amt nach Borken anberaumt worden, welches
.Kaufliebhabcrn hierdurch zur Nachricht und Beach
tung bekannt gemacht wird. ?sm 7. April 1821.

Kurf. Hess. Amt Borken. Reichard.
In üäsna cop. 9tössel.

33. Gaffel. Zur Fortsetzung des öffentlichen doch
freiwilligen Verkaufs des der Witwe und den Kin

dern des Schenkwirths Stephan Reinemann zustän
digen, dahier in der Holländischen Straße unter
 Nr. 683, zwischen dem Knopfmacher Dubois und
den Meyer Wortheimscheu Erben gelegenen Wohn
hauses, ist auf der Eigenthümerin Ansuchen ein noch
maliger aber letzter Steigerungs-Termin auf Dienst-
tag den 6. Junii, Vormittags von 9 bis 12 Uhr,

angesetzt worden, worin mit dem bereits erfolgten
Gebot der 4205 Rthlr. die weitere Steigerung ihren
Anfang nehmen soll. Kaufliebhaber haben sich vor
Kurfürstlichem Stadtgericht alsdann einzusinden,
mehr zu bieten und den Zuschlag auf das höchste
Gebot nach Befinden zu erwarten. Am 16. April 1821.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler.

Verpachtungen und Vererbleihungen.'
1. Diensttags den 6. Junii d. I. soll hier auf derOber-

Rentkammer, -das bei Immichenhain im Amte Neu
kirchen liegende herrschaftliche Gurh, der B e r f h 0 f
genannt, aus 8 O4 Ack. 8 Rt. Land, 26| Ack. 1 Rt. Wie

sen und 1 Ack. 5Rt. Garten, nebst den erforderlichen
Gebäuden bestehend, so wie auch die sogenannte
B er fm tt hle, wozu 64 Ack. 18 Rt. Land, 3f Ack.

4 Rt. Wiesen und 4 Ack. Garten, nebst einem Triesch
gehören, zur anderweiten neunjährigen Verpach
tung, von Petritag 1822 an, öffentlich an den Meist

bietenden auögeborcn werden. Pachtliebhabern wird
dieses daher mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht, daß das Ausgebot am genannten Tage,
Vormittags, und zwar das des Güthes um 10 Uhr
und das der Mühle um 11 Uhr, Statt findet, und

die Pacht-Competente», welche auf das Guth bieten
wollen, mit obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre öco-
nomischcn Kenntnisse und ein zureichendes Vermögen,
diejenigen abcr,^ welche die Mühle pachten wollen,
mit vergleichen über ihre Mühlenkenntnisse und Ver
mögens-Umstande, versehen seyn müssen.

Cassel, am 17. April 1821.

Kurf. Hess. Ober - Rentkammer.
2. Das zu Petritag 1822 pachtlos werdende herrschaft

liche Vorwerk zu Immichenhain, im Amte Neukir
chen, welches ausser dem erforderlichen Wohn- und
Oeconvmic- Gebäuden, in 3774 Ack. 18 Rt. Land,
1634 Ack. 16 Rt. Wiesen und 194 Ack. 3 Rt. Gar

ten besteht, soll zusammen, mit dem dabei liegenden
und ebenfalls mit Oeconomie-Gebäuden versehenen
herrschaftlichen Guth, der Völkcrshof genannt, wozu
243z Ack. 13 Rt. Land, 924 Ack. 13 Rt. Wiesen
und 44 Ack. 17 Rt. Garten gehören, auf anderweite

 neun Jahre an einen Bestander verpachtet und zu
dem Ende Montag den 4. Junii d. I. öffentlich an

den Meistbietenden ausgeboten, hierbei auch zugleich
Gebote auf den bisher mit dem erstgenannten Vor
werk verpachtet gewesenen Zehnten und die hierzu ge
leistet werdende Dicuste angenommen werden. Wer
daher diese Güther, niit oder ohne den Zehnten und
die Dienste zu pachten wünscht, hat sich am genann
ten Tage, Vormittags 10 Uhr, hier auf der Obcr-
Renlkammer einzusinden, die erforderlichen obrigkeit
lichen Zeugnisse über ein zureichendes Vermögen und
vconomische Kenntnisse vorzuzeigen und nach vorgan-
gigcr Vernehmung dex Bedingungen seine Gebote
zu Protocoll zu geben. Cassel, am 17. April 1821.

Kurf. Hess. Ober - R e n t k a m m e r.

Z. Freitag den 18.Mai d.J., des Morgens um 10 Uhr,
soll in der hiesigen Renterel, zur anderwciten Ver
pachtung der Hallen-Boutique Nr.6, am Marstaller-
Platz-'dahier, vom 1. Julii c. an auf drei Jahre,
ein zweiter Licitations-Termin abgehalten werden;
wozu Pachtliebhabcr hiermit eingeladen werden.

Cassel, am 30. April 4821, - , •

Aus Kurfürst!. Renterer daselbst. Henkell


